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Anfrage zur Verwendung von .
— — Elektro-LKW6s für die Müllabfuhr

Zur Ratssitzung am 11.07.2017 \ oo.

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, . ee: Ne
sehr geehrte Damen und Herren, 2. a | Es

. seit geraumer Zeit sind in den Kommunen die ersten Elektro-LKWs als Müllentsor- |
‚gungsfahrzeuge im Einsatz. Neben dem Gesichtspunkt des Umweltschutzes bieten
sich auch erhebliche wirtschaftliche Anreize. Gemäß beigefügten Pressebericht aus
der Stadt Murten verursacht der Elektromotor eines elektrischen Müllfahrzeuges 70% |
weniger Unterhaltskosten als ein Dieselmotor. Leider werden bisher ausschließlich a
Dieselmotoren für die Müllentsorgung in Bergisch Gladbach eingesetzt. Dies muss

| sich nun möglichst bald ändern. Die Amortisation eines neuen Gefährtes mit Elektro-

antrieb ist auf die Dauer von 8 — 10 Jahren zu erwarten. Im beigefügten Artikel unter-
. streicht dies der städtische Bedienstete Christian Haldimann ausdrücklich. Dies

ergibt eine Bruttorendite von ca. 10- 12%. NER

Wir fragen daher an, wie viel dieselbetriebene Müllfahrzeuge die Stadt Bergisch Gla-
dbach betreibt und wie lange die Nutzungsdauer dieser Fahrzeuge in der Regel ist.
Darüber hinaus hätten wir gerne eine Übersicht mit den Fahrzeugen sowie die Anga-
be des Herstellers und Fahrzeugtyps sowie das Anschaffungsdatum und wann das
jeweilige Fahrzeug in etwa neu angeschafft bzw. ersetzt werden muss in tabellari-
scher Form. = | zu

Wir bitten um schriftliche Beantwortung. _ u

Mit freundlichen Grüßen Dann

Thomas Klein Frank Samirae Lucia Misini .
Fraktionsvorsitzender stellv. Fraktionsvorsitzender stellv. Fraktionsvorsitzende |
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